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Lakers wieder in Front 
B A S K E T B A L L  - Die LA Lakers sind dank  
dem 100:89-Erfolg gegen die Minnesota 
Timberwolves im NBA-PJayoff-Haibflnal 
2:1 in Führung gegangen. Shaquille O 'Nea l  
war  der herausragende Akteur bei den La­
kers mit 22 Punkten und 17 Rebounds, (si) 

Flames weiter im Höhenflug 
E I S H O C K E Y  - Die Calgary Flames ge­
hen ihren erstaunlichen Weg in den diesjäh­
rigen Playoffs weiter. Auch d i eTampa  Bay 
Lightning vermochten die Kanadier im ers­
ten Finalspiel um den Stanley Cup nicht zu 
stoppen und verloren zu Hause 1:4. A m  
stärksten trumpfen die Flames auswärts auf: 
Von e l f  Play-off-Spielen au f  fremdem Eis 
hat das Team von Coach Darryl Sutter neun 
gewonnen. (si) 

Nachträglich disqualifiziert 
R A L L Y E  - Marcus Grönholm ist der  Sieg 
beim Zypern-Rallye nachträglich aberkannt 
worden. Der internationale Automobil-Ver-
band (FIA) disqualifizierte den Finnen im 
Peugeot 307 wegen einer regelwidrigen 
Wasserpumpe. Das gleiche Schicksal wider­
fuhr dem fünftklassierten Markenkollcgen 
und Landsmann Harri Rovanperä. Somit 
wurde Sebastien Loeb (Fr) am «grünen 
Tisch» zum Sieger des fünften WM-Laufes  
erklärt. Der Franzose übernahm zugleich die 
Führung in der  Gesanitwertung. (si) 

Kampf um drei Olympia-Plätze 
FUSSBALL - Italien strebt an der  heute be­
ginnenden U2I -EM den fünften Titel der  
letzten zwölf  Jahre an. Für die anderen sie­
ben Nationen 7 darunter auch Aussenseiter 
Schweiz - hingegen bedeutete der  Gewinn 
der Goldmedaille eine Premiere. Die ersten 
drei qualifizieren sich überdies für d ie  
Olympischen Spiele in Athen. (si) 

VfB an  Sammer interessiert 
F U S S B A L L  - Matthias Sanimer soll offen­
bar Felix Magath als Trainer beim VfB 
Stuttgart ablösen. «Ja, wir haben Interesse 
an Summer», bestätigte Stuttgarts Aufsichts-
rats-Boss Dieter Hundt. Doch Sanimer ziert 
sich noch: «Kein Kommentar. Ich habe noch 
einen Vertrag bis 2006.» (gek) 

Cisse VDn Auxerre zu Liverpool 
FUSSBALL - Liverpool hat von Auxerre 
den französischen Internationalen Djibril 
Cisse für 32 Mio. Franken verpflichtet, (si) 

RESULTATÜBERSICHT 
National Basketball Association (NBA) 
IMajofT-IIalhnnal (best o f  7). Western Confcrcncc. 3. Run­
de: Los Angeles Lakers (2. in der Regulär Season) - Minneso­
ta Timbtfrwoles (I.) IOO.X9; Sland 2:1. > 

National Hockey Ltague (NHL.) 
Final u m  den  Stanley C u p  (best oI7). 1. Kunde: Tampa Bay 
Ligh(n<ng (1. in der Regulär Season in der Eastcm Conference) 
- Calgary Flumcs (6. in der Wcstem Conferencc) 1:4; Stand 
0.1. , 
Volleyball: Olympla-Qualinkatlonsturnltr In J apan  
MUnner. 4. Runde: Frankreich - China 3:0. Australien - Ka­
nada 3:0. Algerien - Südkorea 0:3. Japan - Iran 2:3. 
Rungliste (je vier Spiele): 1. Frankreich 8. 2. Australien und 
China j e  6. 4. Kanada und Iran j e  4. 6. Japan und Südkorea j e  
2. 8. Algerien 0. Der Sieger und die beste asiatische Mann­
schaft qualifizieren sich für die Olympischen Spiele; falls ein 
Team aus Asien gewinnt, qualifiziert sich auch der Zweite. 

Tennis: Fr tnch  Open - Resultate  • 
Roland Garros.  French Open. Crand-Slam-Dirnler (13,263 
Mio. Euro/Sand). Mfinner-Eituel, 2. Runde: 2. Runde: Oli-
Vicr Mutis (Fr/ATP 125) s. Andy Roddick (USA/2) 3:6,6:3,6:7 
(5:7), 6:3, 6:2. Guillcrmo Coria (Arg/3) s. Juan Monaco (Arg) 
7:5,6:1,6:3. Carlos Moya (Sp/5) s. Fernando Viccnle (Sp) 6:1, 
6:2,6:1. Tim Hcnman (Gh/9) s. Lars BurgsmUllcr (De) 6:0,6:3, 
6:3. Alex Corretja (Sp) s. Paradom Sfichaphan (Thai/13) 6:4, 
7:5, 6:3. Juan Ignacio Chela (Arg/22) s. Fernando Verdasco 
(Sp) 7:5, 6:2, 6:2. Mario Ancic (Kro) s. Mariano Zabaleta 
(Arg/30) 6:3, 6:4, 3:6, 6:4. Raemon Sluiler (tlo) s. Dominik 
Hrtoaly (Slk/31) 6:4.6:4,3:6, 7:6 (7:5). Nicolas Escudii (Fr) s ,  
Florian Mayer (De) 6:4,6:3,6:4. Galo Blanco (Sp) s. Luis Hor-
na (Peru) 2:6, 6:4, 1:6, 6:2, 6:3. Gaston Gaudio (Arg) s, Guil­
lcrmo Com (Arg) 6:2, 2:6, 4:6, 6:3, 6:2. 
Frauen-Einzel, 2. Runde: Tathiana Garbin (It) s. Justine Hc-
nin-Hardenne (Be/1) 7:5,6:4. Amälic Mautesmo (Fr/3) s. Ana-
bol Mcdina Garrigues (Sp) 6:0, 4:6. 6:1. Nadia Petrowa 
(Russ/8) s. Juliana Fcdak (Ukr) 6:0. 6:1. Jclena Demcntjewa 
(Russ/9) s. Nicola Pnitt (Au) 6:2, 6:2. Vera Zwonarewa 
(Russ/10) s. Magui Scma (Sp)5:7,6:1,6:4. Maria Scharapowa 
(Russ/18) s. Rita Grande (Ii) 6:2,6:0. Anna Smashnova Pisto-
Icsi (Isr/i9) t .  Klara Kukalova (Tsch) 6:1, 7:5. Aranwa Parra 
(Sp) s. Lisa Raymond (USA/28) 6:4,6:0. Jic Zlieng (China) s .  
Emilie Loit (Fr/31) 6:4,6:1. Marlene Wcinganner(De) s. Ma­
ria Elena Camcrin (Ii) 4:6,6:4.6:4. Taljana Pcrcbiynis (Ukr) s .  
Ashlcy Ilarklcroad (USA) 6:1, 6:3. 
Frauen-Doppcl, 1. Runde: Mytiam Casanova/Patricia War­
tusch (Sz/O/14) s. Jcwgenia Kulikowskaja/Daria Kustawa 
(RussAVRuss) 6:2,6:2. Barbara Schett/Patty Schnyder (O/Sz/16) 
s. Olga Blahotova/Gabriela Navratilova (Tsch) 6:3,7:5..  

Trulli gut fürs Weingeschäft 
Der stille FormeM-Marathoni setzt auf Ausdauer 

MONTE CARLO - Schön für  Ita­
lien: Michael Schumacher führt 
d a s  Ferrari-Pferd von einem Er­
folg zum nächsten. Schlimm für 
Italien: Zu lange mussten die 
früher so  verwöhnten Motor-
sport-Tifosi (in den 80er Jahren 
w a r  manchmal fas t  j eder  zwei­
t e  Pilot Italiener) auf einheimi­
sche Siegesfahrer war ten.  
Letztes Jahr  gab  Giancarlo Fisi-
chella mit einem Überraschungs­
coup  neue Hoffnung. Und seit 
Sonntag hat de r  Apennin einen wei­
teren Vollgas-Star, der  lange ein 
Schattendasein fristete: Jarno Trul­
li, der  als  s iebter  Azzurri (seit 
1932) nach Nuvolari, Verzi., Fagio-
li, Farina, Marzotto und Patrese in 
Monaco gewann. 

Vor der Saison, als Renault seine 
Boliden traditionsgemiiss a u f  Sizi­
lien vorstellte und durch Palermos 
enge Gassen donnern Hess, setzten 
alle Experten au f  die Aktie Fernan­
d o  Alonso, den «Schumi-Kronprin­
zen».in) Rennen u m  den WM-Titel. 
Teamkollege Trulli? Zu ruhig, zu 
unauffällig. «Ich warte lieber ein 
bisschen, bevor ich ein Urteil abge­
be», sagte der  29-Jährige über das 
Auto. Typisch Trulli, aber in Italien 
hört man solche Worte gar  nicht 
gerne. Also ging der  stille Rennfah­
rer, der in Pescara geboren wurde 
und der gerne mal einen Marathon 
rennt, wieder als einer der  meist-
unterscluitzten Formel-1-Piloten an 
den Start. 

«Zwei italienische Pfeile» 
Auch jetzt steht Jarno Trulli nicht 

solo im Rampenlicht:.pZwci italie­
nische Pfeile» begefslern die Ga>-
zetta dello Sport, deren Montag-
Ausgabe neben Trulli vor allem 
Rad-Star Petacchi füllt. Bezeich­
nend für den Formel-1-Piloten,  
dessen Karriere nicht ohne Grund 

Spätestens seit letztem Sonntag hat Italien mit Jarno Trulli einen neuen Volkshelden. 

ziemlich leise verlief. 1997 kam 
der damals unbekannte Jüngling 
über das schwache Minardi-Team 
in die Motorsport-Königsklasse,  
bald wechselte er  ins ähnlich glück­
lose Team Prost. Die nächste Sta­
tion hiess Jordan, 2002 dann de r  
Wechsel zu Renault. 

Und jetzt, wenige Wochen vor 
seinem 30. Geburtstag, fährt de r  
unauffällige Routinier dem Team-
kolleg'eii' u n d  WM-Gehe imt ipp  
Fernando Alofiso davon. 

Vertrag schnell verlängern 
' Mit "52 Zählern liegt Renault auf 
Rang 2 in der  Konstrukteurswer­
tung und Trulli, der  31 Punkte lie­
ferte, ist Vierter im Fahrerranking, 
knapp hinter Barrichello und But­
ton. Das Erfolgsrezept des Renault-

Duos gründet in dem starken Team­
work der befreundeten Rennfahrer. 
Man zieht an einem Strang, tauscht 
sich aus, drückt sich gegenseitig 
d ie  Daumen.  Ungewöhnl ich  im 
Egoisten-Klub Formel l. Und für 
Briatore ein Grund, den auslaufen­
den Vertrag mit Trulli schnell zu 
verlängern. 

Heute ist Trulli ein Held 
117 Anläufe brauchte der  kleine 

Italiener bis  zum ersten Sieg. 
Schon früher aber überraschte er, 
beispielsweise in Hockenheim 
1997 als Vierter, a m  Nürburgring 
1999 als Sensations-Zweiter  im 
massigen Prost-Renner. Heute ist er  
ein Held, zumindest  für seine 
Freunde und für Ehefrau Barbara, 
mit der e r  in Monaco und im briti-

Hoffnungen im Sand begraben 
«Favoritensterben» bei den French Open geht weiter 

PARIS - Nach dem Scheitern 
von Andre Agassi in der  ersten 
Runde der  French Open ist d a s  
«Favoritensterben» in Paris  
auch gestern weitergegangen. 
Bei den Damen schied mit Justi­
ne  Henin-Hardenne die Nummer 
eins und Titelverteidigerin aus,  
bei den Herren erwischte e s  
den als Nummer zwei gesetzten 
Andy Roddick. 
Titelverteidigerin Justine Henin-
Hardenne ist bei den  Freiith Open 
in Paris ebenso bereits in der  zwei­
ten Runde ausgeschieden wie Andy 
Roddick, die N u m m e r  zwei der  
Herren. Die Weltranglistenerste aus 
Belgien, die in diesem Jahr a m  
Pfeifferschen Drüsenfieber litt und 
vor den French Open sechs Wochen 
kein Match gespielt hatte, unterlag 
der  Italienerin Tathiana Garbin  
(Nummer  86 der  Welt) nach 1:58 
Stunden 5:7, 4:6.  

Zum ersten Mal nach Arantxa 
Sanchez-Vicario 1990 ist damit ei­
ne Titelverteidigerin in Roland 
Garros so früh gescheitert. 

Seltenes Erfolgserlebnis 
Wenig später verabschiedete sich 

auch Andy Roddick aus dem Tur­
nier. D e r  US-Open-Sieger  von 
2003 verlor a m  Abend gegen den 
Franzosen Olivier Mutis mite 6:3 
3:6 7:6 (7/5) 3:6 2:6.  

Mutis, die Nummer  125 im ATP-
Computer, hatte vor Turnierbeginn 
in diesem Jahr  noch überhaupt kei­
ne Erfolge aufzuweisen und steht 
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Für Henin-Hardenne kam In Paris bereits In der zweiten Runde das Aus. 

erstmals in der  dritten Runde eines 
Grand-Slam-Turnieres. Aufschlag-
Weltrekordler Roddick ist diesmal 
immerhin weiter  gekommen als in 
den  vergangenen beiden Jahren. D a  
scheiterte e r  jeweils in der ersten 

Runde. Nach dem Aus von Rod­
dick sind die USA im Einzelber-
werb der  Herren nicht mehr vertre­
ten - Roger  Federer (Sz / l )  bleibt 
damit  auch nach den French Open  
die Nummer  1 der  Welt. (gek) 

sehen Binfield lebt. In der  Heimat ,  
in  der  kleinen Gemeinde  Tollo, 
feierten sie nach d e m  Coup in M o ­
naco ein riesiges Siegesfest zu Eh­
ren Trullis, des derzeit wohl popu­
lärsten Sohnes der  Abruzzen. 

Lokalpolitiker Gianni Pace jubel­
te über den «Triumph, de r  Italien 
und unserer Region zur  Ehre ge ­
reicht» und e r  erwartet, dass d e r  
«Tourismus bei uns» kräftig ange­
kurbelt wird. 

Einen Schub, glauben freudig er­
regte Menschen in Tollo, darf  sich 
auch die Cantina Podere Castorani 
erhoffen. Die Winzerei wird von 
Jarnos Vater Enzo Trulli geführt, 
d e m  Mann,  der  eitfst als Kar t -
Schrauber seinem Sohn zu ersten 
Siegen auf  de r  Rennstrecke verhol-
fen hatte. (isk) 

Alle Weltstars 
in Götzis dabei 
GÖTZIS - Sämtliche Welt­
s t a r s  - angeführt  von Welt­
rekordhalter Roman Sebrle 
(Tsch) und  VUeltmeisterin 
Carolina Kluft (Sd) - beteili­
gen sich a m  30. Mehrkampf-
Meeting in Götzis. 
20 Zehnkämpfer mit einer Best­
leistung von m e h r  als  8 0 0 0  
Punkten starten a m  Samstag und  
Sonntag zur Traditionsveranstal­
tung in Vorarlberg. In Götzis hat­
te Sebrle (29) vor drei Jahren mit 
9026 Zählern als erster und bis­
her einziger Zehnkämpfer die 
9000-Punkte-Marke übertreffen. 
Als erster Herausforderer gilt 
Weltmeister Tom Pappas (Best­
leistung 8784), der  Sebrle im 
Voijahr an der W M  in Paris in 
die Schranken wies. Auch Olym­
piasieger Erki Nool (8815) und 
der dreifache Weltmeister Tomas 
Dvorak (8994) kommen mit  d e m  
Ziel nach Götzis, «König» Sebr­
le zu stürzen. 

A m  Siebenkampf beteiligen 
sich 19 Athletinnen mi t  einer 
Bestleistung von  m e h r  als 6000  
Punkten. Favoritin ist Vorjahres­
siegerin Kltlft (7001), die den 
Europarekord d e r  Russin Laris­
s a  Niki t ina (7007)  attackiert.  
Härteste Gegnerinnen für KlÜft 
sind die Exweltmeisterin dnd 
Olympiazweite Jelena Procho-
rowa (6765) sowie d ie  WM- ,  
E M -  und  Olympiadritte Natalja 
Sassanowitsch (6563). (si) 


